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... Schnitzen, Hämmern & Sägen
in unserer Holzwerkstatt.

Am Samstag, 6. April 2019, wollen wir mit Revierförsterin 
Susanne Kienzle an der Forchenschlaghütte basteln.  

Ab 10 Uhr dürft ihr gemeinsam mit euren Eltern/Großeltern 
verschiedene Werkzeuge ausprobieren. Wir basteln Zwerge und 
Waldbaumhäuser.

Mit anschließendem Grillen.

Nähere Informationen im Innenteil 

und auf unserer Internetseite

www.swv-birkenfeldgräfenhausen.de

Die Waldkids . . .

mehr Infos
Sixthalle,  Schulstr. 37, Gräfenhausen 

Für Alt und Jung 
anschließend
mit Brunch-Buffet

Wir laden herzlich ein zum Brunch-Gottesdienst 
mit  "voice factory“der moderne Chor DES Sängerbund Arnbach e.V.   

Sonntag, 
07. April 2019    
10:45 Uhr 

Thema: 

Heimat - wo sind wir daheim?

Kontakt:
Pastor Burkhard Seeger
Tel.: 07082 2207
E-Mail: neuenbuerg (at)emk.de

Abendgottesdienst am Sonntag, 7. April um 18 Uhr

Thema: „Vom Einschätzen und vom Wertschätzen“ 

Dies ist auch der Titel ihres neuen Buches.

Das Singteam wirkt mit.  Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir zu Imbiss 
und Getränken mit Gelegenheit zum 
Austausch über das Gehörte ein.

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstalter:  
Ev. Kirchengem. Gräfenhausen

Referentin:  
Fr. Dr. Beate Weingardt 
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 06.04.2019:  
■ ��Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein,  

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Sonntag, 07.04.2019:  
■ �Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 09.04.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 10.04.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag, 03.05.2019	 flach
Samstag, 04.05.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 06.04.2019� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 10.04.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 12.04.2019� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

Soziale Dienste ■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70



4 Nummer 14/19 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
28.03.	 Sven Thilo Wolfinger und Vanessa Wegner
	 Patrick Riegsinger und Sarah Annabell Kull

Altersjubilare

In Birkenfeld
05.04.	 Maria Unruh, Kreuzstr. 168� 90 Jahre 
05.04.	 Gisela Engel, Eichenstr. 4� 70 Jahre 
08.04.	 Maria Cacici Misuraca, Hohwiesenstr. 1/1� 70 Jahre 
10.04.	 Heinrich Stelzl, Dresdener Str. 5� 90 Jahre 
10.04.	 Evelyne Heinzelmann, Damaschkestr. 7� 70 Jahre
	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Gräfenhausen
Schlüssel mit Anhänger

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Trampolin d 90 cm

1 Kinderhochstuhl für 2 bis 3 jährige
1 Klavier Marke „Rippen“

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 26. März 2019
Zu Beginn der Sitzung konnte Bürgermeister Steiner unter dem Punkt 
Bekanntgaben zunächst den Eingang einer Spende über 144 € 
für Bedürftige bekannt geben. Aufgrund des Ausbaus der Jahnstra-
ße muss diese und der Kreuzungsbereich mit dem Kirchweg und der 
Daimlerstraße vom 1. April bis 1. Mai 2019 halbseitig gesperrt wer-
den und vom 2. Mai bis 1. Juli 2019 muss im Kreuzungsbereich eine 
Vollsperrung eingerichtet werden. Im Anschluss verlas Bürgermeister 
Steiner auszugsweise das Protokoll über das Gespräch mit dem Ver-
kehrsamt des Landratsamt Enzkreis vom 26.3.2019 zur Umsetzung 
des Radwegekonzept der Gemeinde Birkenfeld. Es wurden fol-
gende Maßnahmen festgelegt. Der Lückenschluss des Radweg vom 
Bugholzkreisel – Sonnenkreisel – Arlinger entlang der Alten 
Pforzheimer Straße wird im Rahmen der Radverkehrskommission, 
die am 03.04.19 tagt, beraten. Im Bereich Dietlinger Straße ab 
Gräfenhäuser Straße bis zum Sonnenkreisel ist das Anbringen 
von beidseitigen Schutzstreifen von der Gräfenhäuser Straße bis zur 
Einmündung Kreuzstraße möglich. Beim weiteren Streckenabschnitt 
von der Kreuzstraße bis zum Sonnenkreisel macht das Anbringen von 
Schutzstreifen aufgrund der Vielzahl von parkenden Autos keinen Sinn. 
Auf dem Streckenabschnitt Bahnhofstraße und Baumgartenstra-
ße von der B294 bis Marktplatz sind in der Bahnhofstraße nur 
dann beidseitige Schutzstreifen möglich, wenn nicht geparkt wird und/
oder das Gehwegparken erlaubt würde. Es wurde festgehalten, die Si-
tuation so zu belassen, wie sie ist. Die Baumgartenstraße soll aufgrund 
der Umsetzung des Lärmaktionsplanes als Tempo 30 Strecke ausgewie-
sen werden. Das Anbringen von Schutzstreifen ist theoretisch möglich, 
jedoch aufgrund der geringen Fahrbahnbreite von 6,50m nicht prakti-
kabel. Auch hier wurde beraten, die Situation so zu belassen. Durch das 
Tempo 30 erhofft man sich bereits eine Entspannung. In der Gräfen-
häuser Straße von Dietlinger Straße bis zum Bugholz-Kreisel 
sind beidseits Schutzstreifen denkbar, wenn der Schwerlastverkehr 
>1.000 und der PKW-Verkehr >12.000 Fahrzeuge beträgt. Dies müsste 
hier der Fall sein, ist aber noch abschließend zu prüfen. Das Verkehrsamt 
macht darauf aufmerksam, dass die Schutzstreifen bei Querungshilfen, 
Bushaltestellen und Abbiegespuren unterbrochen werden müssen, da 
sonst die vorgeschriebenen Fahrbahnbreiten nicht eingehalten werden 
können. Dies wäre in diesem Streckenabschnitt mehrfach der Fall. Zu-
dem entfällt beim Anbringen von Schutzstreifen die Mittelmarkierung. 
Für den Bereich Kreuzstraße von der Einmündung Dietlinger 
Straße bis Heimig stimmt das Verkehrsamt dem Vorschlag der Ge-
meinde Birkenfeld zur Erweiterung der Tempo 30-Zone bis zur 
Einmündung Siemensstraße zu. Somit erübrigt sich für diesen Stre-
ckenabschnitt das Anbringen von Schutzstreifen. Im weiteren Verlauf 
Richtung Heimig wird der derzeitige Standard beibehalten, da es sich 

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von

• Drollinger  
• Fix Getränke 
• Optik Eberle

ACHTUNG in  KW 16
wird wegen der  der  
Anzeigen- und Redaktionsschluss vorverlegt !

Anzeigenschluss:	

    • �Montag,	  
15.04.2019 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss:	

    • �Dienstag,	  
16.04.2019 · 10.00 Uhr
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um ein Gewerbegebiet handelt mit vielen parkenden Autos entlang 
der Kreuzstraße. Um den Lückenschluss des Radweg im Heimig 
Richtung Tiefenbach/Lachenwäldle, Anbindung Arlinger her-
stellen zu können, muss ein bestehender Feldweg ertüchtig werden. 
Dieser wurde bereits vermessen. Auch die Gehölzpflege ist bereits 
abgeschlossen. Das Verkehrsamt merkte an, dass vor allem beim Neu-
bau von Radwegen der Ausbaustandard zu beachten ist und empfahl, 
den Weg zu asphaltieren. Die komplette Asphaltierung wird nach einer 
groben Kostenschätzung Kosten in Höhe von ca. 120.000 EUR verursa-
chen. Derzeit wird geprüft, ob hierfür Fördermittel beantragt werden 
können, was allerdings einer schnellen Realisierung im Wege steht, da 
die Antragstellung viel Zeit in Anspruch nimmt. Die Überlegungen, die 
Kirchgartenstraße als Radfahrstraße umzugestalten, sollen 
einvernehmlich nicht realisiert werden. Herr Müller vom Verkehrsamt 
erläuterte, dass die Voraussetzungen (mehr Rad- als PKW-Verkehr) zur 
Umwidmung in eine Radfahrstraße hier eindeutig nicht gegeben sind. 
Als nächstes konnte Bürgermeister Steiner bekannt geben, dass sich die 
Fahrpläne der Linie 712 nochmals zum 1.4.2019 ändern. Die 
Linie 712 wird ab dann wieder durchgehend zum ZOB Pforzheim in ei-
nem 90 Minuten Takt fahren. Das Wohngebiet „Sonne“ wird ebenfalls 
wieder an die „alte“ Fahrstrecke angebunden. Damit, so Bürgermeister 
Steiner, konnte die Verwaltung beim VPE den Wunsch vieler Bürger nach 
einer direkten Anbindung der Wohngebiete „Sonne“ und „Gründle“ 
sowie eine direkte Anbindung nach Pforzheim durchsetzen. Die 1. Tak-
tung beginnt um 6:56 Uhr am Altenpflegeheim Sonne. Zum Sachstand 
„Grünes Haus“ konnte Bürgermeister Steiner bekannt geben, dass 
mittlerweile Bodenschürfungen durchgeführt wurden. Es wurden alte 
Mauersteine im Untergrund gefunden. Diese sind jedoch nicht archäo-
logisch wertvoll. Am 8. April wird ein weiterer Termin mit der Fa. TICO 
GmbH & Co.KG stattfinden, um das Projekt „Pflegeheim und betreutes 
Wohnen“ zu realisieren.
Das Projekt Sanierung „Ortsmitte Birkenfeld“ soll weiter voran-
getrieben werden. Hierzu beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung 
einstimmig, einen Antrag auf Aufnahme im Rahmen der Programme der 
städtebaulichen Erneuerung beim Land Baden-Württemberg für das Sa-
nierungsgebiet „Ortsmitte Birkenfeld“ zu stellen. Die LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung (KE), Stuttgart wird beauftragt, die für die An-
tragstellung erforderlichen Unterlagen, zu erstellen.
Mit Schreiben vom 13.02.2019 wurde die Verbandsumlage vom 
Zweckverband Breitbandversorgung Enzkreis für das Jahr 2019 
erhoben. Aufgrund noch nicht realisierbarer Pachteinnahmen ist die Ver-
bandsumlage höher als zunächst in der Haushaltsplanung vorgesehen. 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem überplanmäßigen Mehrauf-
wand in Höhe von 20.151,46 € im Haushalt 2019 zu. Die Deckung er-
folgt durch Mehrerlöse beim FAG-Ausgleich.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde die neue Vereinbarung 
über die Aufbereitung und Lieferung von Trinkwasser zwi-
schen der Gemeinde Höfen an der Enz und der Gemeinde Bir-
kenfeld beraten. Die bisherige Vereinbarung mit Höfen sah keine Min-
destabnahmemenge für Birkenfeld sowie keine Lieferpflicht/-garantie 
für Höfen vor. In der neuen Vereinbarung wird eine Liefergarantie und 
Mindestabnahme in Höhe von 6 l/Sekunde vereinbart. Derzeit laufen die 
Planungen für den Leitungsneubau von Höfen nach Birkenfeld. Eine In-
betriebnahme ist derzeit für August 2021 geplant. Nach kurzer Diskussi-
on stimmte der Gemeinderat einstimmig dem vorliegenden Entwurf der 
neuen Wasserlieferungsvereinbarung zwischen der Gemeinde Höfen an 
der Enz und der Gemeinde Birkenfeld unter Einbeziehung des vorlie-
genden Gutachtens gemäß § 107 Abs. 1 GemO zu. Kleinere redaktio-
nelle Änderungen sind Geschäft der laufenden Verwaltung. Mit diesem 
Beschluss ist, so Bürgermeister Steiner, ein wichtiger und wesentlicher 
Schritt zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung der Gemeinde Bir-
kenfeld gemacht worden.
Die Kleine Enzstraße im Bötzinger Tal ist in Wirklichkeit eine Sack-
gasse und für die Gemeinde Birkenfeld nicht von Nutzen. Daher soll 
diese Straße verkauft werden. Der Gemeinderat stimmte einstimmig der 
Einziehung der Straße Flst. 1746 (Kleine Enzstraße) zu. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, das Einziehungsverfahren gem. § 7 StrG einzuleiten 
und durchzuführen.
Im Zuge der Haushaltsberatungen am 15.12.2018 wurde die Eröff-
nung einer zweiten Gruppe des Wald- und Naturkindergar-
ten Birkenfeld beschlossen. Hierfür wurden im Haushalt für das Jahr 

2019 Gesamtmittel in Höhe von 170.000 € bereitgestellt. Es wurden 
zur Erstellung einer Blockhütte mehrere Angebote von Fachfirmen ein-
geholt. Die für den Bau notwendigen Bäume werden hauptsächlich 
aus dem Gemeindewald Birkenfeld kommen. Der Gemeinderat vergab 
einstimmig den Auftrag - vorbehaltlich der Zustimmung der obersten 
Forstdirektion Freiburg - an den günstigsten Bieter, die Fa. C. Vogelmann 
Naturstammbau, Ellmendingerstraße 15 aus 75217 Birkenfeld zum An-
gebotspreis von 157.990,86 €.
Im nächsten Tagesordnungspunkt sollte der Auftrag für die Abdich-
tung-, Dachbegrünung- und Blechnerarbeiten für den Neubau der 
Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen ver-
geben werden. Entgegen der bisherigen Kostenberechnung wurde das 
Dach mit einer Dachbegrünung und Solarmodulträgern ausgeschrieben. 
Die Dachbegrünung wird notwendig aufgrund der hohen Abflusswer-
te für das Regenwasser. Der Gemeinderat sah die Mehrkosten von ca. 
60.000 € grundsätzlich nicht problematisch. Allerdings wurde die Ver-
waltung beauftragt den Bau einer Zisterne zur Pufferung des Regen-
wasser und gleichzeitig die Nutzung des Regenwasser z.B. zum Gießen 
der öffentlichen Grünanlagen zu prüfen. Aufgrund dessen wurde die 
Auftragsvergabe in die nächste Gemeinderatssitzung vertagt.
Ebenfalls für den Neubau der Krippengruppen und Kernzeitbe-
treuung Gräfenhausen sollten die Arbeiten für die PR-Fassade, Glas-
türelemente und Fensterarbeiten vergeben werden. Allerdings lag das 
günstigste Angebot in Höhe von 654.790,36 € immer noch deutlich 
über der Kostenkalkulation von 532.850 €. Die Verwaltung schlug dem 
Gemeinderat daher vor, die Ausschreibung nach VOB/A § 13.3 aufzuhe-
ben. Die Verwaltung soll beauftragt werden, eine freihändige Vergabe 
der Leistungen vorzunehmen und das Ergebnis dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. Der Gemeinderat folgte dem Verwal-
tungsvorschlag einstimmig.
Für die Vergabe der Rasenpflegearbeiten für das Jahr 2019 wur-
den in einer beschränkten Ausschreibung 6 Firmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. Der Gemeinderat vergab einstimmig den Auftrag an den 
günstigsten Bieter, die Fa. Weiland aus Wurmberg zum Angebotspreis 
von 47.391,75 € brutto.
In den folgenden Tagesordnungspunkten hat der Gemeinderat und die 
Verwaltung über vier Ersatzbeschaffungen von Fahrzeugen für 
den Bauhof der Gemeinde beraten. Entgegen der bisherigen Pra-
xis schlug die Verwaltung dem Gemeinderat vor, diese Fahrzeuge für 
die nächsten vier Jahre im Rahmen von Leasingverträgen anzuschaffen. 
Dies auch vor dem Hintergrund, die Entwicklung der E-Mobilität und der 
Dieselfahrverbote zu beobachten. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig folgende Fahrzeugbeschaffungen:
1. VW T6 Kipper auf der Basis einer monatlichen Leasinggebühr inklusi-
ve Servicevertrag von 302,77 € mit einer Laufzeit von 48 Monaten und 
somit insgesamt 14.523,96 € Leasinggebühren.
2. VW T6 Pritsche auf der Basis einer monatlichen Leasinggebühr inklu-
sive Servicevertrag von 231,37 € mit einer Laufzeit von 48 Monaten 
und somit insgesamt 11.105,76 € Leasinggebühren.
3. Nissan e-NV 200 auf der Basis einer monatlichen Leasinggebühr 
von 520,97 € mit einer Laufzeit von 48 Monaten und somit insgesamt 
25.006,56 € Leasinggebühren.
4. Weiter beschloss der Gemeinderat mit 19 Ja-Stimmen und 2 Nein-
Stimmen die Beschaffung des Fahrzeugs MAN TGE 6.120 auf der Basis 
einer monatlichen Leasinggebühr inklusive Servicevertrag von 530,21 € 
mit einer Laufzeit von 48 Monaten und somit insgesamt 25.450,08 € 
Leasinggebühren.
Im Tagesordnungspunkt Verschiedenes berichtete Gemeinderätin 
Schumacher, dass am Schwarzwaldpavillion wiederholt eine Müll-
halde vorgefunden wurde. Fahrzeuge fahren hinter dem Friedhof den 
Pavillion an. Es sollten ihrer Meinung nach Schranken unterhalb des 
Wasserhochbehälter am Westweg aufgestellt werden. Bürgermeister 
Steiner erläuterte, dass das Aufstellen von zwei Schranken bereits von 
ihm angeordnet wurde. Die Schranken sollen die Zufahrt zum Pavillion 
verhindern. Das Polizeirevier Neuenbürg wird diesen Bereich verstärkt 
kontrollieren.
Auf weitere Nachfrage von Gemeinderätin Schumacher, ob die vorhan-
denen Alarmierungssysteme in der Gemeinde funktionsfähig 
sind, konnte Bürgermeister Steiner dies bestätigen.
Gemeinderat Gnadler verlas einen Antrag der CDU-Fraktion. Die-
se stellt den Antrag, Frau Wahli vom Naturpark Schwarzwald, in die 
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nächste Gemeinderatssitzung zum 29.04.2019 einzuladen. Frau Wahli, 
tätig im Projektmanagement des Naturparks, soll dem Gemeinderat im 
Rahmen eines Vortrages die Aufgabe und Funktion des Naturparkes er-
läutern. Dabei sollen Themen wie Insektensterben, Wildblumenwiesen 
sowie weitere Entwicklungsmöglichkeiten unserer Gemeinde Birkenfeld 
erörtert werden. Ziel soll es sein, eine nachhaltige Gesamtkonzeption 
„Birkenfeld blüht auf“ für die Gemeinde Birkenfeld auszuarbeiten und 
umzusetzen. Bürgermeister Steiner stellte anschließend den Beschluss-
antrag, den Antrag der CDU-Fraktion anzunehmen. Mit 20 Ja-Stimmen 
bei einer Enthaltung nahm der Gemeinderat den Antrag der CDU-Frak-
tion an.
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag 29. April 2019 
statt.
Dieser Bericht ist auf der Homepage der Gemeinde Birkenfeld 
(www.birkenfeld-enzkreis.de) abrufbar.

Jugendgemeinderat Birkenfeld
www.jgr-birkenfeld.de

Aus der Sitzung des Jugendgemeinderats  
vom 18.03.2019
Bürgermeister Steiner begrüßte zunächst die Jugendgemeinderäte, die 
Vertreter der Presse sowie die anwesenden Zuhörer.
Von Seiten der Zuhörer gab es keine Fragen. Bei Tagesordnungspunkt Be-
kanntgaben gab es nichts zu berichten, so dass es direkt mit dem Ta-
gesordnungspunkt Jugendtreff Gräfenhausen weitergehen konnte.
Hier berichtete der Vorsitzenden, dass im Frühjahr 2018 Jugendliche in 
der Gemeinderatssitzung erschienen sind und darum baten, im Ortsteil 
Gräfenhausen/Obernhausen einen Jugendtreff zu installieren. Einige 
Wochen nach der Sitzung fand, unter Beteiligung des Jugendgemein-
derates und der Verwaltung, ein offener Termin mit den Jugendlichen 
bezüglich den Wünschen und Vorstellung über den gewünschten Ju-
gendraum statt. Seit Oktober 2018 ist nun der Jugendraum im kleinen 
Vereinsraum in der Sixthalle geöffnet. Die Öffnungszeiten sind von 
Oktober bis März immer Freitags und Samstags von 18.00 bis 
22.00 Uhr. Der Betreuer des Jugendraumes Fabian Ferentschik be-
richtete, dass es beim Jugendraum zu Beginn Anlaufschwierigkeiten 
gab und er zunächst große Zweifel am tatsächlichen Bedarf an einem 
Jugendraum hatte. Seit Ende November wird der Jugendraum nun je-
doch gut und regelmäßig von Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
besucht. Auch sei der Raum zwischenzeitlich mit Sofa, Tischkicker und 
Dart-Scheibe ausgestattet, so dass es auch verschiedene Beschäfti-
gungsmöglichkeiten gibt. 
Dem Wunsch der Jugendlichen nach Öffnungszeiten über 22.00 Uhr 
hinaus erteilte der Vorsitzende, aus Gründen des Jugendschutzes, eine 
Absage. Ob zusätzliche Öffnungstage unter der Woche möglich seien 
wird von Seiten der Verwaltung geprüft. Bürgermeister Steiner sagte 
jedoch umgehend zu, den Jugendraum auch noch im April geöffnet zu 
lassen, von Mai bis September wird der Raum dann geschlossen sein. 
Dem Wunsch nach einem Fernseher und einer Spielekonsole stand der 
Vorsitzende offen gegenüber. Filmvorführungen im Jugendraum lehnte 
er jedoch, unter anderem wegen fehlender Lizenzen für öffentliche Film-
vorführungen, ab. Abschließend stellte Bürgermeister Steiner fest, dass 
der Treff zwischenzeitlich gut angenommen wird und das „Experiment 
Jugendraum Gräfenhausen/Obernhausen“ somit geglückt sei. Kritisch 
merkte er jedoch auch an, dass es nach wie vor Lärmbeschwerden von 
Anwohner gibt, da sich lärmende Jugendliche nach Beginn der Nachtru-
he am Kriegerdenkmal aufhalten. 
Beim Tagesordnungspunkt 4 „Aktueller Bericht aus der Verwal-
tung“ teilte der Vorsitzende mit, dass der Bauhof aktuell damit beauf-
tragt sei, den vom Jugendgemeinderat initiierten Grillplatz auf dem 
Berg auszustatten. Die veranschlagten Kosten i.H.v. 10.000,- Euro rei-
chen hierfür aller Voraussicht nach aus. Es ist vorgesehen, Sitzgelegen-
heiten aus Baumstämmen sowie einen Grill auf dem neu erworbenen 
Areal hinter dem Wanderparkplatz einzurichten. Um eine unbefugte 
Nutzung des Grillplatzes zu unterbinden solle der Grill mit einer kegel-
förmigen Abdeckung versehen werden. Der Grillplatz solle örtlichen 
Vereinen und Institutionen, nach vorheriger Anmeldung, zur Verfü-
gung stehen. Eine entsprechende Hausordnung wird noch erstellt. 

Auf die Anfrage des Jugendgemeinderates bezüglich den Kosten für 
die gewünschte Installation eines Ballfangzaunes beim Mehr-
zweckfeld zwischen der Hermann-Gross-Sporthalle und der 
Schwarzwaldhalle antwortete Bürgermeister Steiner, dass hierfür 
Kosten von rund 32.000,- Euro anfallen würden. Das Gremium wird sich 
zum Thema Ballfangzaun nochmals Gedanken machen. 
Weiter teilte der Vorsitzende mit, dass seit kurzem die Angebote des 
Jugendzentrum in Birkenfeld um ein Sportangebot erweitert 
wurde. Mittwochs zwischen 20.00 und 22.00 Uhr treffen sich interes-
sierte Jugendliche in der Hermann-Gross-Sporthalle um verschiedene 
Sportarten unter Anleitung eines Sportpädagogen auszuprobieren. Bür-
germeister Steiner hofft auf einen positiven Nebeneffekt „sollte dem 
ein oder anderen eine Sportart besonders gut gefallen, kann er oder sie 
dann einem entsprechenden Sportverein beitreten“.
Als letzten Punkt bei Tagesordnungspunkt 4 erläutert der Vorsitzende, 
dass Anfang des Jahres die E-Ladestation am Kirchplatz in Betrieb 
genommen wurde. Hiermit einher geht das kostenlose WLAN auf 
dem Kirchplatz. Die anfänglichen technischen Probleme sind zwi-
schenzeitlich behoben und das WLAN kann genutzt werden. 
Im JuZe gibt es bereits seit letztes Jahr kostenfreies WLAN. 
Beim Tagesordnungspunkt „Aktueller Bericht des Jugendgemein-
derates“ berichtete das Gremium, dass im Herbst und Winter letzten 
Jahres zwei Fotowettbewerbe „Farben des Herbst“ und „Winter Won-
derland“ durchgeführt wurden. Beide Fotowettbewerbe wurden gut 
angenommen und die Sieger bereits ermittelt. Nunmehr steht noch die 
Preisübergabe an. Auch in diesem Jahr führte der Jugendgemeinderat, 
in Zusammenarbeit mit dem TVO, einen Selbstverteidigungskurs 
für 10 Mädchen durch. Die Anfrage sei so groß gewesen, dass leider 
nicht alle Anmeldungen berücksichtigt werden konnten. 
Desweiteren fand im Januar diesen Jahres ein zweitägiges Rhetorik-
seminar statt. Dieses wurde durch drei Referenten der Landeszent-
rale für politische Bildung in der Ludwig Uhland Schule in Birkenfeld 
durchgeführt. 15 Jugendliche lernten unter dem Motto „Auftritt, Reden, 
Überzeugen“ welche Punkte bei Vorträgen und Reden beachtet werden 
müssen. Die Teilnehmer waren sich einig, dass sie an den zwei Tagen 
viel gelernt haben und ihnen das Seminar großen Spaß bereitete. 
Anschließend berichete Bürgermeister Steiner über das weitere Vorge-
hen beim geplanten Kleinkinderspielplatz im Baugebiet Wein-
gärtle Ost. Nachdem nun alle gemeindeeigenen Baugrundstücke ver-
kauft und ein Großteil der Grundstücke bebaut ist, soll der Spielplatz im 
dortigen Baugebiet eingerichtet werden. Hierzu fand am 14.02.2019 ein 
Vor-Ort-Termin der Verwaltung und des Jugendgemeinderates zusam-
men mit den Bewohnern des Wohngebietes statt. Wünsche wurden ge-
sammelt und entsprechend abgestimmt. Die Kosten für die Einrichtung 
des Spielplatzes mit den gewünschten Spielgeräten belaufen sich auf 
ca. 70.000,- Euro. Im Haushalt 2019 sind jedoch lediglich 15.000,- Euro 
vorgesehen. Nun müsse geklärt werden, ob der Spielplatz auf zwei Jah-
re installiert wird oder ob entsprechende überplanmäßige Mittel beim 
Gemeinderat beantragt werden. Der Jugendgemeinderat sprach sich für 
die Herstellung des Spielplatzes auf einmal aus um nicht an zwei auf-
einanderfolgenden Jahren eine Baustelle im Spielbereich zu haben. Der 
Vorsitzende erklärte, dass eine entsprechende Vorlage an den Gemein-
derat erstellt und mit dem Jugendgemeinderatssprecher abgestimmt 
wird. Voraussichtlich wird hierüber dann in der Gemeinderatssitzung im 
April beraten. 
Beim letzten Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ gab es nichts zu 
berichten. 
Die nächste Sitzung des Jugendgemeinderates Birkenfeld ist für 
den 03.06.2019 geplant. 
Diesen Bericht können Sie auch auf unserer Internetseite www.birkenfeld-
enzkreis.de nachlesen.

Sitzung des Gemeindewahlausschusses  
zur Bürgermeisterwahl
Am Montag, 08. April 2019, 18.30 Uhr, findet eine Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Zulassung der eingegangenen Bewerbung/en
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2. �Festlegung des Ablaufs der Bewerbervorstellungen  
am 16. und 17. April 2019

3. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. 
Hartmut Ochner
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Neue Frühjahrs- und Sommerkleider im Kleiderlädle
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des Birkenfelder Kleiderläd-
les waren fleißig und haben das „Lädle“ mit Frühjahrs- und Sommermo-
dekleider ausgestattet. Hier kann JEDER gebrauchte und guterhaltene 
Kleider zu einem kleinen Obolus erwerben. Die Kleider stammen aus 
Kleiderspenden, die das Helferteam sorgfältig für den Verkauf vorberei-
tet. Schauen Sie vorbei, vielleicht ist auch für Sie etwas dabei, denn Sie 
schonen damit nicht nur Ihren Geldbeutel, sondern auch die Umwelt. 
Öffnungszeiten: Jeweils Montag- und Dienstagnachmittag von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Ein besonderer Tag...
Am vergangenen Freitag (29. März 2019) fand in der Sixthalle in Gräfen-
hausen die jährliche Delegiertenversammlung der Jugendfeuerwehr 
Enzkreis statt. Neben zahlreichen Jugendwarten und Jugendbetreuern 
aus den Feuerwehrabteilungen des Enzkreises konnte Kreisjugendleite-
rin Franziska Ebert auch zahlreiche Kommandanten und Ehrengäste 
begrüßen.
Alles in allem also ein würdiger Rahmen, um verdiente Funktionsträger 
der Jugendfeuerwehr Birken-
feld zu ehren, was diesen Tag 
zu einem Besonderen für die 
FF Birkenfeld machte.
Peter Kirchherr wurde für 10 
Jahre Jugendarbeit mit der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Enzkreis in 
Silber geehrt. Er war von 1999 bis 2009 selbst Mitglied in der Jugend-
feuerwehr und ist inzwischen der erste Ansprechpartner für die Kinder 
aus dem Ortsteil Birkenfeld.
Marcel Kuhn, Sascha Kull und Thomas Rothfuß wurden mit der Ehrenna-
del der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg in Silber ausgezeichnet. 
Alle drei waren selbst Mitglieder der Jugendfeuerwehr.
Marcel Kuhn leistet bereits seit 16 Jahren wichtige Arbeit als Jugend-
betreuer. Er ist außerdem unser EDV-Spezialist und Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die Datenverarbeitung. Darüber hinaus ist er immer 
zur Stelle, wenn Hilfe benötigt wird.
Sascha Kull ist, ebenso wie Thomas Rothfuß, bereits seit 19 Jahren in 
der Jugendarbeit tätig. Er organisiert unsere Zeltlager und Ausflüge und 
ist hier der Programmchef. Außerdem war er in den vergangenen Jahren 
für die Erste-Hilfe-Ausbildung innerhalb der Jugendfeuerwehr Birken-
feld zuständig.

Die Geehrten. Von links nach rechts: Marcel Kuhn, Peter Kirchherr, 
Dominic Maier, Horst Knöller, Thomas Rothfuß, Sascha Kull.

Thomas Rothfuß ist der Spezialist in Technikfragen. Wenn es um Pum-
pen und Maschinen geht, ist er stets ein kompetenter Ansprechpartner 
für die Kinder und Jugendlichen. Auch er „opfert“ wie die anderen Ju-
gendbetreuer einen großen Teil seiner Freizeit und seines Urlaubes für 
die Jugendarbeit.
Jugendfeuerwehrwart Dominic Maier wurde für 20 Jahre Jugendarbeit, 
davon 11 Jahre als verantwortlicher Jugendfeuerwehrwart der Gesamt-
gemeinde Birkenfeld, mit der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Baden-
Württemberg in Gold ausgezeichnet. Er ist Mitbegründer und Initiator 
der Kinderfeuerwehr der Gemeinde Birkenfeld, welche im Jahr 2014 
gegründet wurde. Auch er stammt aus der eigenen Jugendfeuerwehr.
Zum Schluss stand noch eine ganz besondere Ehrung auf dem Pro-
gramm: Horst Knöller wurde für 31 Jahre Jugendarbeit mit der Ehren-
nadel der Deutschen Jugendfeuerwehr in Gold ausgezeichnet. Er ist 
Gründungsmitglied der im Jahr 1988 gegründeten Jugendabteilung im 
Ortsteil Birkenfeld. Er ist der stellvertretende Jugendfeuerwehrwart seit 
der Gründung und übt dieses Amt bis heute aus. Das bedeutet, das ALLE 
Mitglieder der Einsatzabteilung, welche aus der eigenen Jugendfeuer-
wehr stammen, durch die „Hände“ von Horst Knöller gegangen sind 
und auf die ein oder andere Art und Weise von ihm geprägt wurden. 
Wir bedanken uns bei alle geehrten für die geleistete Arbeit, die Nach-
wuchsförderung und den enorm wichtigen Beitrag zur Wahrung des 
Brandschutzes in unserer Gemeinde.
Übrigens: Sowohl in der Jugend- als auch in der Kinderfeuerwehr haben 
wir derzeit freie Plätze! Sollten Sie oder Ihr Sohn/Ihre Tochter Interesse 
haben kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei und schauen Sie 
sich an, was wir so machen. Die Jugendfeuerwehr (10 bis 18 Jahre) 
trifft sich immer mittwochs um 17:45 Uhr an den Feuerwehrhäusern 
in Gräfenhausen und Birkenfeld. Die Kinderfeuerwehr (6 bis 10 Jahre) 
findet 14-tägig ebenfalls mittwochs um 17:30 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Birkenfeld statt (nächster Übungsabend ist der 10. April 2019).
Kommen Sie einfach vorbei, getreu unserem Motto: WIR FÜR EUCH! 
IHR MIT UNS?
Ihre (Jugend-)Feuerwehr Birkenfeld� (dm)

Feuerwehr Birkenfeld bei Handwerk Erleben
Am 06. und am 07. April ist die Feuerwehr Birkenfeld mit einem 
Infostand sowie einem bunten Programm auf dem Handwerkermarkt 
der Pfeifferschmiede in Obernhausen vertreten.
Das diesjährige Highlight ist das „Rauchzelt“: Anhand eines verne-
belten Zelts wird ein verrauchter Raum simuliert, in dem die Besucher 
Gegenstände suchen können. Die Besucher bekommen hierfür Atem-
schutz-Masken aufgesetzt und werden von einem Feuerwehrangehöri-
gen im Zelt begleitet.
Als weitere Programmpunkte gibt es das Wassersspritzenspiel für Kin-
der und das Spiel „Jenga“ in einer XXL-Variante. Hierbei müssen die 
Klötze mit dem Feuerwehr-Spreizer bewegt werden. Außerdem wird das 
Löschgruppenfahrzeug 10 der Abteilung Birkenfeld ausgestellt. In unse-
rem Info-Pavillon können sich Besucher im persönlichen Gespräch rund 
um den Feuerwehrdienst informieren.
Die Feuerwehr Birkenfeld freut sich auf Ihren Besuch.� (pr)

Abteilung Gräfenhausen:
Hochzeit von Sarah Fiermonte und Andreas Bösl

Das Brautpaar wurde durch Kameraden der Abteilung Gräfenhausen 
beglückwünscht.
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Am 30. März läuteten die Hochzeitsglocken in der Michaelskirche in 
Gräfenhausen. Sarah Fiermonte und Andreas Bösl gaben sich das Ja-
Wort.
Nach der Trauung durch Pfarrer Mathias Kraft und Pastor Vitomir  
Kukic empfing eine Delegation der Feuerwehrabteilung Gräfenhausen 
die Frischvermählten mit einem Schlauchspalier. Wir wünschen den Bei-
den für ihren weiteren Lebensweg alles Gute. � (pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Der nächste Vorlesenachmittag und Leselinoleseclub findet 
am 29.05. statt.

„Kinderkonzert“ - Die Olchis auf Geburtstagsreise
Es ist Sommer und alle wollen verreisen. Und auch die Olchis machen 
eine Reise - eine Geburtstagsreise! Auf dem Rücken von Feuerstuhl, 
ihrem Drachen, machen die Olchis Europa unsicher. Sie suchen einen 
schönen, muffeligen Platz für die Ge-
burtstagsfeier von Olchi-Opa. Dabei 
landen sie in einem schottischen 
Schloss, nagen den Eiffelturm in Pa-
ris an und rücken den Schiefen Turm 
von Pisa wieder gerade. Diese Ge-
schichte steht im Mittelpunkt des 
Kinderkonzertes. 
Zuerst basteln wir aber Instrumente, 
um die Geschichte auch mit Tönen 
und Geräuschen zu einem richtigen 
Hörspiel zu machen. Knattern, Knar-
zen, Rasseln, Ächzen und vieles mehr 
soll die Geschichte noch spannender 
machen. Lustige Ferienlieder, die zum 
Mitsingen einladen umrahmen diese 
Mitmach-Geschichte. Eine Kooperation von Musik aus Dresden, der 
Gemeindebibliothek Birkenfeld, der Jugendmusikschule Neuenbürg und 
dem Kindergarten St. Klara
Eingeladen sind Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und alle, 
die gerne die Geschichte mitgestalten wollen.
Mittwoch, 26. Juni, 17:00 Uhr
Ab sofort können Sie sich dazu bei uns in der Bibliothek an-
melden.

In den Osterferien sind wir zu unseren gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da!

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Birkenfelds Frühgeschichte
Welche Völker siedelten bereits im Altertum in Birkenfeld? Wer waren 
Kelten und Alamannen? Woher kamen sie und warum siedelten sie in 
Birkenfeld? Seit wann gibt es Birkenfeld? Wie wurde Birkenfeld würt-
tembergisch?
Diese und andere interessante Fragen zur Geschichte Birkenfelds und 
unserer Region versucht eine Führung durch die ortsgeschichtliche 
Sammlung im historischen Rathaus zu beantworten.

Treffpunkt ist am Sonntag, dem 07.04.2019 um 14 Uhr im histo-
rischen Rathaus am Marktplatz. Das historische Rathaus ist an diesem 
Tage von 14 Uhr bis 16 Uhr geöffnet.
Ausserdem wird reichlich Gelegenheit geboten, die historischen Karten 
und Fotos in den anderen Räumen anzuschauen. Auch die im oberen 
Stockwerk befindliche Ausstellung zur Geschichte der Birkenfelder Feu-
erwehr kann ausgiebig besichtigt werden. Eintritt frei!

Sirenentest am 6. April: 
Warntag in Pforzheim und im Enzkreis
Bei einem gemeinsamen Warntag am Samstag, 6. April, heulen ab 
16 Uhr in Pforzheim und in vielen Enzkreis-Gemeinden die Sirenen. 
Die Feuerwehren und Gemeinden testen dabei das Sirenennetz. Mit der 
Aktion soll die Bevölkerung zudem sensibilisiert werden, Vorsorge für 
Notfälle zu treffen.
Zunächst ertönt um 16 Uhr ein einminütiger Dauerton. Er kündigt das 
Ende einer Gefahr an. Um 16:05 Uhr folgt dann ein einminütiger Heul-
ton. Er bedeutet im Ernstfall: Rundfunkgerät auf einen örtlichen Sender 
schalten und auf Durchsagen achten. Alternativ gibt es Hinweise zur 
Gefahrenlage und zum richtigen Verhalten auch über Info-Telefone der 
Stadt, des Landratsamts und der betroffenen Gemeinden. Um 16:10 Uhr 
ertönt ein wiederum einminütiger Dauerton, der zweimal unterbrochen 
wird. Er signalisiert „Feueralarm“ und alarmiert im Gefahrenfall alle Ein-
satzkräfte. Der Probebetrieb endet um 16:15 Uhr, wie er begonnen hat: 
mit dem einminütigen Dauerton, der das Ende der Gefahr signalisiert.
Getestet werden die Sirenen im Stadtgebiet und in den Stadtteilen 
sowie in den Enzkreisgemeinden Birkenfeld, Eisingen, Engelsbrand, 
Ispringen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein, Mühlacker-Mühlhausen, 
Ölbronn-Dürrn, Ötisheim, Sternenfels, Straubenhardt, Wiernsheim und 
Wurmberg. Neben den fest installierten Sirenen verfügen einige Feu-
erwehren über mobile Lautsprecher in Einsatzfahrzeugen; damit ist es 
möglich, schnell und gezielt in einzelnen Straßenzügen oder Wohn-
blocks vor Gefahren zu warnen. 
Neben dem „Weckinstrument“ Sirenen gibt es die Warn-App „NINA“ 
(Notfall-Informations- und Nachrichten-App), mit der detaillierte Infor-
mationen direkt von der Integrierten Leitstelle für Pforzheim und den 
Enzkreis auf die Mobiltelefone geschickt werden können. NINA ist mit 
dem sogenannten Modularen Warnsystem verknüpft, einem satellitenge-
stützten System, das bundesweit Warnungen des Bundesamts für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), lokale Warnungen der Leit-
stellen und Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes verbreitet.
Grundsätzlich gilt im Ernstfall: Ruhe bewahren, Türen und Fenster 
schließen und weitere Informationen via Warn-App, Internet, Radio 
oder Fernsehen einholen. Die Notrufe 110 und 112 dürfen nur in ei-
nem akuten Notfall gewählt werden, aber nicht, um sich zu informieren. 
Weitere Informationen enthält der Ratgeber für Notfallvorsorge und 
richtiges Handeln in Notsituationen: Er ist erhältlich in Pforzheim bei 
der Feuerwehr, im Rathaus und an der Infotheke im Landratsamt sowie 
als Download auf der Internetseite des BBK (www.bbk.bund.de); dort 
finden sich auch weitere Sicherheitstipps und die Links zum Download 
der Warn-App NINA.� (enz)

Am Montag, 8. April, 20 Uhr:
Dokumentation mit Diskussion  
zur Rettung der Saatgutvielfalt
„Unser Saatgut - wir ernten was wir säen!“ lautet der Titel eines Do-
kumentarfilms, den das Kommunale Kino in Pforzheim, Schlossberg 20, 
am Montag, 8.4., um 20 Uhr in Kooperation mit der Volkshochschu-
le, dem BUND und dem Landwirtschaftsamt des Enzkreises innerhalb 
der Reihe „Lebens(t)räume“ zeigt. Danach besteht die Möglichkeit 
zur Diskussion mit Wilfried Förster, Dipl. Ing. Agrar und Bioland-Bauer 
(Schülenswaldhof Zaisersweiher), der sich seit vielen Jahren mit diesem 
Thema beschäftigt.
Zum Inhalt: Wenige Dinge auf unserer Erde sind so kostbar und lebens-
notwendig wie Samen. Verehrt und geschätzt seit Beginn der Mensch-
heit, sind sie die Quelle allen Lebens. Sie ernähren und heilen uns, geben 
uns Kleidung und liefern die wichtigsten Rohstoffe für unseren Alltag. 
In Wirklichkeit sind sie das Leben selbst. Doch diese wertvollste aller 
Ressourcen ist bedroht: Mehr als 90 Prozent aller Saatgutsorten sind  
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bereits verschwunden. Biotech-Konzerne wie Syngenta, Bayer und Mon-
santo kontrollieren mit genetisch veränderten Monokulturen längst den 
globalen Saatgutmarkt, sodass immer mehr passionierte Bauern, Wis-
senschaftler, Anwälte und indigene Saatgutbesitzer wie David gegen 
Goliath um die Zukunft der Samenvielfalt kämpfen. Mit ihrem Doku-
mentarfilm folgen Taggart Siegel und Jon Betz diesen leidenschaftlichen 
Saatgutwächtern, die unser 12.000 Jahre altes Nahrungsmittelerbe 
schützen wollen. Ohne es zu wissen, werden sie zu wahren Helden für 
die gesamte Menschheit, denn sie verbinden uns wieder mit dem ur-
sprünglichen Reichtum unserer Kultur, die ohne die Saatgutvielfalt nicht 
(weiter) bestehen kann. 
Regie führte bei diesem Film mit den weltweit bekannten Umweltakti-
visten Vandana Shiva, Jane Goodall und Raj Patel das Tandem Taggart 
Siegel und Jon Betz. Der Eintritt beträgt 7,50 Euro, ermäßigt 6 Euro 
(Abendkasse). Reservierungen sind möglich unter der Reservierungs-
nummer des Kommunalen Kinos Telefon 07231 5661977.� (enz) 

Mehr Experte geht nicht: 
Vorsitzender der Ständigen Impfkommission spricht 
am 10. April beim Info-Abend des Gesundheitsamts

Prof. Dr. Thomas Mertens, Virologe 
und Vorsitzender der ständigen Impf-
kommission, spricht am 10. April im 
Landratsamt.� (Bild: Mertens) 

Verlässliche Informationen aus allererster Hand verspricht ein Informa-
tions-Abend „Impfungen“ des Gesundheitsamts am Mittwoch, 10. 
April, um 18 Uhr im Landratsamt. Referieren wird Prof. Dr. Thomas 
Mertens, der als Vorsitzender der Ständigen Impfkommission (STIKO) für 
die Impfempfehlungen und für den Impfkalender mitverantwortlich ist.
„Professor Mertens wird alle Informationen liefern, die vor allem Eltern 
brauchen, wenn es um die Impf-
entscheidungen für ihre Kinder 
geht“, ist Dr. Brigitte Joggerst, 
die Leiterin des Gesundheits-
amts, überzeugt. „Wenn es um 
das Wohl der eigenen oder an-
vertrauten Kinder geht, ist guter 
Rat oft teuer“, weiß die Mutter 
zweier Töchter aus eigener Erfah-
rung. Familie und Freunde, Ärzte 
und andere Experten vertreten 
oft unterschiedliche Standpunk-
te. „Völlig unübersichtlich wird 
die Lage in sozialen Medien und 
im Internet – auch und gerade 
beim Thema Impfen“, hat die 
Medizinerin beobachtet. 
Mit Mertens habe man einen 
ausgewiesenen Fachmann ge-
wonnen – der jedoch für Laien 
verständlich erkläre, wie und wa-
rum die aktuellen Impfempfehlungen und der Impfkalender zustande 
gekommen sind und der die Fragen der Anwesenden beantworten und 
noch offene Punkte klären werde. Denn Mertens ist Facharzt für Mi-
krobiologie und Infektionsepidemiologie und somit der Fachmann für 
Krankheitserreger, Infektionskrankheiten und deren Vorbeugung. Seit 
2004 ist er Mitglied der STIKO am Robert-Koch-Institut, seit 2017 sitzt 
er dem renommierten Gremium vor. 
„Die Kommission empfiehlt Impfungen erst nach kritischer Risiko-Nut-
zen-Abwägung“, erklärt Brigitte Joggerst. Dabei würde auch berück-
sichtigt, wie häufig Infektionen mit schweren Verläufen in Deutschland 
vorkommen und wie sicher die Impfung schützt. Als Beispiele nennt Jog-
gerst die Impfung von Jungen gegen Humane-Papilloma-Viren (HPV): 
Sie wird seit 2018 empfohlen, weil sie die Schleimhäute vor Warzen und 
Krebs schützt. Nicht allgemein empfohlen wird hingegen die Impfung 
gegen die von Meningokokken der Gruppe B verursachte bakterielle 
Hirnhauentzündung: Hier kam die STIKO nach systematischer Überprü-
fung aller Studien zu dem Schluss, dass die Impfung nach derzeitigem 
Stand nur in Sonderfällen wirklich nützt. � (enz) 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
Ausstellung in der StadtBibliothek Heimsheim:
■ � „Naturnaher Garten – lebendige Vielfalt“
Naturnahe Gärten sind ein wertvoller Lebensraum für viele gefährdete 
Tier- und Pflanzenarten. Sie versorgen uns mit märchenhaften Genüssen, 
sind Oasen für den Menschen und tragen zum Artenschutz bei. In Ko-
operation mit der BUND-Ortsgruppe Heckengäu, dem OGV Heimsheim 

und dem vhs-Familientreff findet in den Räumlichkeiten der StadtBiblio-
thek Heimsheim in der Zehntscheune, Schlosshof 16, von Dienstag, 
9. April bis einschließlich Freitag, 5. Juli, eine Ausstellung zum 
Thema „Naturnaher Garten – lebendige Vielfalt“ sowie verschiedene 
Veranstaltungen statt. 
So zeigt am Freitag, 12. April, Martin Häcker, BUND-Vorsitzender der 
Ortsgruppe Heckengäu, in einem Bilder-Vortrag auf, wie einfach natur-
nahe und artenreiche Gärten gestaltet werden können, um dem immen-
sen Insektensterben entgegen zu wirken. Beginn ist um 19:30 Uhr im 
Vortragssaal. Der Eintritt ist frei.  
Am Samstag, 13. April, informiert die BUND-Ortsgruppe Heckengäu 
von 10 bis 13 Uhr unter der Überschrift „Naturnahe Gärten – Paradiese 
für Natur & Mensch“, wie naturnahe Gartengestaltung gelingen kann. 
Die Ausstellung kann jederzeit während der Öffnungszeiten der Stadt-
Bibliothek besichtigt werden. Diese sind dienstags, 15 bis 18 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 13 Uhr und von 15 bis 19 Uhr, donners-
tags 15 bis 18 Uhr sowie freitags und samstags von 10 bis 13 
Uhr.  Für weitere Auskünfte zum Begleitprogramm steht das Team der 
StadtBibliothek unter Telefon 07033 137090 gerne zur Verfügung. 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ am Samstag, 13. April:
■ �Dreierlei Natur-Erlebnisse zum „Enzkreis erleben“  
Natur, Natur und nochmals Natur – damit lockt der Veranstaltungska-
lender „Enzkreis erleben“ am Samstag, 13. April:    
Von 14 bis 16 Uhr lädt das Haus der Familie in Straubenhardt inter-
essierte Familien zu einer Ziegen-Trekking-Tour ein. Nachdem die Tiere 
begrüßt und geputzt wurden, geht es gemeinsam mit Thomas Viehweg 
und den Vierbeinern auf eine Wanderung in die Natur rund um Strau-
benhardt. Durch das ruhige Tempo der Ziegen ist diese Wanderung für 
Jung und Alt geeignet; auch eine Pause zur Stärkung ist vorgesehen. 
Die Gebühr beträgt 10 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kinder. 
Treffpunkt ist die Schwanner Straße 25 in Straubenhardt-Feldrennach. 
Anmeldungen unter Angabe der Kursnummer EK 19 1 17 nimmt 
das Haus der Familie unter Telefon 07082 929550 oder per E-Mail an 
kontakt@hdf-straubenhardt.de ab sofort gerne entgegen.
Am selben Samstag veranstaltet die Schwabengruppe Pforzheim des 
Schwarzwaldvereins unter Leitung von Erika Krämer wieder die alljähr-
liche naturkundliche Kräuterwanderung im und um den Hohwald im 
Norden von Pforzheim. Ebenfalls von 14 bis etwa 16.30 Uhr erfah-
ren ihre Mitwanderer dabei Wissenswertes über den Hohwald und die 
ihn umgebenden Gebiete. Dabei können sie jetzt im Frühling schauen, 
ob Barläuch und andere Wildkräuter bereits sprießen. Diese werden 
dann im Anschluss in der Nordstadthütte  zubereitet und verkostet. 
Treffpunkt für die Exkursion ist das Café Hasenmayer in Pforzheim. Die 
Gebühr beträgt 4 Euro pro Person mit Verkostung. Eine Anmeldung ist 
direkt bei Erika Krämer unter Telefon (07231) 17892 oder per E-Mail an 
h.e.kraemer@freenet.de erforderlich. 
Ebenfalls am Samstag, 13. April, um 14 Uhr macht sich auch der 
Landschaftserhaltungsverband Enzkreis (LEV) und die Eisinger Streuob-
stinitiative auf den Weg in die Eisinger Streuobstwiesen. Sie prägen im 
Enzkreis in weiten Bereichen das Landschaftsbild und sind Lebensraum 
vieler Pflanzen- und Tierarten. Jetzt im Frühling bieten sie ein besonde-
res Naturerlebnis. Neben zahlreichen Insektenarten kommen hier noch 
besonders viele Vogelarten vor, darunter auch seltene Arten wie Wende-
hals, Steinkauz oder Halsbandschnäpper. Auch die große Sortenvielfalt 
an Äpfeln, Birnen oder Kirschen ist beeindruckend. Die Teilnehmer an 
der kostenlosen Exkursion erwartet entsprechend viel Wissenswertes zu 
dieser Form der Kulturlandschaft. Sie treffen sich beim Weingut Otto 
Keller, Im Sennig 40, in Eisingen. Anika Brändlin vom LEV nimmt unter 
Telefon 07231 308-1867 oder per E-Mail an lev@enzkreis.de noch An-
meldungen bis 10. April entgegen.
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die von 

der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem 
Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurden. 
Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-
tur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 

Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der 
Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in ei-
nem Programmheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der Enz-
kreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises 
unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.� (enz)
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Bus & Bahn-Team
Infos zum bwTarif am Ticketautomat in Wilferdingen
Das Bus & Bahn-Team bietet wieder praktische Hilfe am Fahrkartenau-
tomat an. Interessierte treffen sich am Samstag, 6. April 2019, um 
10:30 Uhr, im Bahnhof Wilferdingen-Singen (Gleis 2). Ehren-
amtliche Experten des Bus & Bahn-Teams erklären die Funktionsweise 
des Automaten, die Tarife der Verkehrsverbünde Pforzheim-Enzkreis und 
Karlsruhe und den neuen Baden-Württemberg-Tarif. Der neue Tarif er-
laubt die Fahrt zwischen zwei beliebigen Bus- oder Bahn-Haltestellen 
im Land mit einem einzigen Ticket. Der Fahrpreis ist ca. 25% günstiger 
als bisher. Es gibt Informationen, wie und wo man die Fahrkarten erhält 
und wo es derzeit noch Probleme gibt. Im Anschluss üben die Teilneh-
mer selbst am Gerät. 
Weitere Infos: E-Mail: busundbahn-team@web.de oder
Internet: facebook.com/busundbahnteam

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am Don-
nerstag, 11. April 2019, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 13.20 – 
15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) statt.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich!
Bitte telefonisch unter der Nummer 07231/9314-20 oder über das In-
ternet: www.deutsche-rentenversicherung-bw.de → Service → online 
Dienste - → Termine vereinbaren → Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterla-
gen und den Personalausweis mitzunehmen.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Girls’Day Akademie Pforzheim hat noch Plätze frei
Der diesjährige Girls‘Day ist leider schon wieder vorbei, in Pforzheim 
gibt es aber ja auch noch die Girls‘Day Akademie. Vor Kurzem startete 
der zweite Durchgang, aktuell sind noch Plätze frei. Bei dem Projekt 
bekommen Mädchen der Klassen 8 und 9 verschiedener Schularten an 
30 Nachmittagen Einblicke in MINT-Berufe (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik).
Ziel ist es, die Mädchen über Berufs- und Studienmöglichkeiten im 
technischen, naturwissenschaftlichen Bereich zu informieren und zu 
begeistern. So sind Beispielsweise Nachmittage in den Schmuckwelten 
geplant, bei denen aus Stanztechnikteilen interessante Schmuckstücke 
entstehen. Auch ein Workshop zu Design und IT, eine Vorlesung an der 
Hochschule über wiederverwertbare Materialien oder Smart Home aber 
auch Metallbearbeitung, Elektrotechnik, Programmierung und vieles 
mehr warten in diesem Jahr auf die Mädchen. Darüber hinaus werden 
Kommunikations-, Präsentationstrainings- und Bewerbertrainings an-
geboten. Gefördert wird das Projekt von Südwestmetall und der Agen-
tur für Arbeit Nagold-Pforzheim.
Wer Lust hat, dabei zu sein, kann sich bei Projektleiterin Sandra  
Liebschner unter der Telefonnummer 07231 2809766 oder per Mail an  
liebschner.sandra@biwe-bbq.de informieren und anmelden.

Die Teilnehmerinnen der Girls‘Day Akademie freuen sich auf weitere 
Mitstreiterinnen.

Kirchliche Nachrichten

Ans Licht – Ökumenischer Kreuzweg 15. April – 19.30 Uhr
Traditionell beginnen wir die Karwoche in Birkenfeld mit dem Ökumeni-
schen Kreuzweg. Eingeladen sind Frauen und Män-
ner, Kinder und Jugendliche – alle, die sich mit Bil-
dern, Liedern und Impulsen auf die Karwoche 
einstimmen möchten.

Wir beginnen um 19.30 Uhr in St. 
Klara und gehen während des Kreuz-
wegs zur Evangelischen Kirche.
2019 ist das Motto: Ans Licht
Abstufungen von Dunkelheit kennzeich-
nen die Bild des Kreuzwegs Ans Licht. 
Nur wenige Elemente kommen in den 
Fotografie-Malereien von Ben Willikens 
vor. Die Räume der Kreuzwegbilder sind 
die Orte, an denen wir mit unserem Leben 
Jesus auf seinem Kreuzweg begegnen 
können und an denen er mit uns unter-
wegs ist.

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  					    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak			 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele. � (Matthäus 20,28)
Pfarrer Dengler befindet sich bis einschließlich 14. April 2019 
in Elternzeit.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Wittig 07231/1339-153.
Freitag, 5. April
  9.00 Uhr	 Krabbelgruppe im DiBo
17.00 Uhr	 Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 7. April – Judika
  9.00 Uhr	 Gottesdienst im Wohnstift (Prädikantin S. Donath)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
	 (Prädikantin S. Donath) mit anschließendem Kirchkaffee
Dienstag, 9. April
14.30 Uhr	 Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
17.45 Uhr	 Instrumentalkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30Uhr	 Ökumenischer Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 10. April
17.30 Uhr	 Kleine Leute Gottesdienst in der Evangelischen Kirche
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Fahrplanänderungen Linie 712 zum 1.4.19
Der Verkehrsverbund Pforzheim – Enzkreis (VPE) möchte seine Fahrgäste informieren: ab Montag, 1.4.19 gibt es einen neuen 
Fahrplan für die Linie 712 Birkenfeld – Pforzheim, die montags bis freitags verkehrt. Die Busse fahren wieder durchgehend zum 
ZOB in Pforzheim. Der Fahrweg über das Gewerbegebiet Dammfeld und die Arlinger Straße bleiben erhalten. Die Linie verkehrt ca. 
alle 90 Minuten. Die bisherigen Shuttlebusse, die nur bis Brötzingen fuhren, entfallen. Der Frühbus der bisher im Gründle startete, 
wird rückverlängert ins Wohngebiet Schönblick. Die genauen Abfahrtszeiten sind dem beigefügten Fahrplan zu entnehmen. Die 
Fahrpläne gibt es auch im Internet unter www.vpe.de.
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Fahrplanänderungen Linie 716 zum 1.4.19
Der Verkehrsverbund Pforzheim – Enzkreis (VPE) möchte seine Fahrgäste informieren: ab Montag, 1.4.19 gibt es einen geänderten 
Fahrplan für die Linie 716 Bad Herrenalb – Dobel – Dennach – Schwann – Neuenbürg Wilhelmshöhe – Arnbach – Gräfenhausen 
– Birkenfeld – Pforzheim. Pforzheim. Die Busse verkehren samstags und sonntags / feiertags über Neuenbürg. Dort werden die Hal-
testellen Feldbergstraße, Gymnasium und Gewerbegebiet bedient. Damit haben beispielsweise Fahrgäste aus Bad Herrenalb, Dobel 
und Dennach die Möglichkeit die Neuenbürger Wilhelmshöhe mit den Einkaufsmärkten und dem Krankenhaus zu erreichen. Ebenso 
werden damit Verbindungen von der Wilhelmshöhe nach Gräfenhausen geschaffen. Die Busse verkehren samstags stündlich, sonn-
tags / feiertags in einem 30 / 90 – Minuten -Taktraster. Die genauen Abfahrtszeiten sind dem beigefügten Fahrplan zu entnehmen. 
Montags bis freitags bleibt der Fahrplan wie er heute gefahren wird. Die Fahrpläne gibt es auch im Internet unter www.vpe.de.
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